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VORWORT BÜRGERMEISTER

LIEBE AUBERGERINNEN ! 
L IEBE AUBERGER !

Flächen-
umwidmung
In der Gemeinderatssitzung 
am 23. Juni 2022 wurde die 
Änderung des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 3.40 samt 
ÖEK-Änderung Nr. 1.26 „Hess“ 
beschlossen. 

In Hehenberg 26 soll eine f lä-
chengleiche Verschiebung des 
Dorfgebietes erfolgen. 
Das Bauland auf Parz. Nr. 
665/4 KG Auberg soll im 
nord-östlichwen Bereich um 
ca. 100 m² verkleinert wer-
den. Im südlichen Bereich soll 
das Bauland um ca. 261 m² 
verkleinert werden. Auf Par-
zelle Nr. 665/3 und 665/2 KG 
Auberg soll das Bauland um 
361 m² erweitert werden. Das 
Örtliche Entwicklungskonzept 
muss angepasst werden. 

Die Änderungspläne werden 
von 8. August 2022 bis ein-
schließlich 5. September 2022 
am Gemeindeamt während 
der Amtsstunden zur Einsicht 
aufliegen. Innerhalb dieser 
Zeit besteht die Möglichkeit 
schriftliche Anregungen oder 
Einwendungen beim Gemein-
deamt einzubringen.

Das schöne 
Wetter der 
letzten Wochen 
hat für einen 
perfekten Fe-
rienbeginn ge-
sorgt. Es ist ein 
Sommer voller 
Höhepunkte.  

FEUERWEHR-LANDESBEWERB
Am Schulschlusswochenen-
de fand in St. Peter der Feuer-
wehr-Landeswettbewerb statt. 
Bei perfekten Bedingungen 
zeigten unsere Bewerbsgrup-
pen und die drei Jugendgrup-
pen ihr Können. Leider schlug 
bei der Jugendgruppe 1 der 
Fehlerteufel zu und verhinder-
te einen 1. Rang. Mit einem per-
fekten Lauf der Jugendgruppe 
2 konnte ein hervorragender 
2. Rang erreicht werden, gra-
tuliere nochmal zu den tollen 
Ergebnissen. Ich möchte mich 
recht herzlich beim Jugendbe-
treuerteam unter der Führung 
von Manfred Martha bedanken. 
Danke auch an die vielen frei-
willigen Helfer die einen gro-
ßen Beitrag bei der Durchfüh-
rung dieses Bewerbs geleistet 
haben. 

HOLLERBERGFEST
Nach Ende des FF-Landesbe-
werbs erfolgte der Startschuss 
für den Aufbau zum 50. Holler-
bergfest. 
Nach idealem Wetter beim Auf-
bau hatten wir Traumwetter 
beim Fest und so ging ein gran-

dioses Hollerbergfest über die 
Bühne. Es macht mich unglaub-
lich stolz wie das unsere kleine 
Gemeinde meistert. Jung und 
Alt ziehen gemeinsam an einem 
Strang und der Zusammenhalt 
steht im Vordergrund. Ich gra-
tuliere zu dieser tollen Veran-
staltung. Hut ab, was da geleis-
tet wurde und Danke an jede 
f leißige Hand für die ehrenamt-
liche Tätigkeit. Ohne euch wäre 
das nicht möglich. DANKE auch 
an die Hollerberger-Familie die 
Jahr für Jahr ihr OK zur Durch-
führung dieser Veranstaltung 
gibt. Danke dass ihr dies für 
Auberg möglich macht.

DIENSTPRÜFUNG
Herzlichen Glückwunsch an 
unsere Julia Grininger die ihre 
Dienstprüfung erfolgreich ab-
solviert hat. Ich wünsche dir 
weiterhin viel Spaß bei der Ar-
beit am Gemeindeamt.

KINDERGARTEN SOMMERPAUSE
Auch das Kindergartenjahr 
wurde mit Ende Juli beendet 
und es wurden 10 Schulan-
fänger aus dem Kindergarten 
„geschmissen“. Es war ein tol-
les Jahr, danke für eure Arbeit 
und danke an die Eltern für die 
gute Zusammenarbeit. Ich wün-
sche den Kindern schöne Ferien 
und allen eine schöne, gesunde  
Urlaubszeit!

Euer Bürgermeister
Andreas Wolfesberger

GEMEINDE

Abfallabfuhr
12.08.2022

Papierabfuhr
01.09.2022

Gemeinderatssitzung
29.09.2022

Bundespräsidentenwahl 
09.10.2022

TERMINVORSCHAU
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WAHLSERVICE ZUR BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2022
Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden wir Ihnen Mitte September eine „Amt-
liche Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl 2022“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl  
(an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere  
Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober 2022 bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahl-
information“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: 
Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden perso-
nalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektro-

nisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie
ab 30. August 2022 rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh-
zeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge 
ist der 5. Oktober 2022. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung 
zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens 
am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei 
jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder 
Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten

und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHL-
KARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! SIE ERLEICH-
TERN UNS WESENTLICH 
DIE ARBEIT!

Sollte von einer Stichwahl ausgegangen werden, wird es möglich sein, die 
Wahlkarte für den zweiten Wahlgang gleichzeitig zu beantragen.

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2022

Am 9. Oktober wird gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinfor-
mation“ erleichtert das gesam-
te Prozedere der Abwicklung 
– für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Ge-
meinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorste-
henden Bundespräsidenten-
wahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen 
Mitte September eine „Amtli-
che Wahlinformation – Bun-
despräsidentenwahl 2022“ 
zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierf lut, die an-
lässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, be-
sonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem 
Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode 
für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die 
schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wähler-
verzeichnis). 

DOCH WAS IST MIT ALL DEM 
ZU TUN?
Zur Wahl am 9. Oktober brin-
gen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis in das Wahl-
lokal mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil 
wir nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht 
in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie da-
für bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, 
weil dieses personalisiert ist. 

DREI MÖGLICHKEITEN EINE 
WAHLKARTE ZU BEANTRAGEN: 

•Persönlich in  
der Gemeinde

•Schriftlich mit der  
beiliegenden personalisier-
ten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert 

•Elektronisch im Internet

Mit dem personalisierten Code 
auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtliche 
Wahlinformation“ können Sie 
ab 30. August 2022 rund um 
die Uhr auf www.wahlkarten-
antrag.at Ihre Wahlkarte be-
antragen.

UNSERE TIPPS: 
Beantragen Sie Ihre Wahlkar-
te möglichst frühzeitig! Wahl-
karten können nicht per Te-
lefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträ-
ge ist der 5. Oktober. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf 
Ihre angegebene Zustelladres-
se. Wenn möglich ersuchen wir 
um Abholung der Wahlkarten. 

Die Wahlkarte muss spätes-
tens am 9. Oktober 2022, 17 
Uhr, bei der zuständigen Be-
zirkswahlbehörde einlangen. 
Sie haben weiters die Mög-
lichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Be-
zirkswahlbehörde abzugeben.

ACHTUNG: Die angebrachten 
Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen le-
diglich der automatisierten
und raschen Verarbeitung bei 
der Wahlkartenantragstellung 
sowie bei der Wahldurchfüh-
rung.

Quelle: GEMDAT OÖ 

GEMEINDE
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GEMEINDE

Volksbegehren

Der Bundesminister für Inneres hat den Anträgen auf Einleitung folgender Volksbegehren statt-
gegeben:

COVID-MASSNAHMEN 
ABSCHAFFEN

„Keine gentechnischen Experi-
mente mit Kindern!
Wir sind gegen jede Art von 
Impfzwang, insbesondere bei 
Kindern. Die Schulen sollen 
wieder einen ungehinderten 
Präsenzunterricht - ohne CO-
VID-Maßnahmen - ermögli-
chen.
Die COVID-Maßnahmen und 
die 3-G-Regel (geimpft, ge-
testet, genesen) gefährden 
die Gastronomie-, Dienstleis-
tungs- und Kultur-Betriebe 
existenziell, ohne erkennba-
ren Nutzen.
Der Bundes(verfassungs)ge-
setzgeber soll die sofortige 
Aufhebung aller COVID-Maß-
nahmen in Österreich be-
schließen.“

BLACK VOICES

„Das Black Voices Volksbegeh-
ren ist eine antirassistische In-
itiative in Österreich mit dem 
Zweck die institutionelle, re-
präsentative, gesundheitliche, 
bildungspolitische, arbeitsre-
levante und sozioökonomische 
Stellung für Schwarze Men-
schen, Menschen afrikanischer 
Herkunft und People of Colour 
mit bundesverfassungsrecht-
lichen Maßnahmen zu verbes-
sern und zu stärken.“

WIEDERGUTMACHUNG DER 
COVID-19-MASSNAHMEN

„Die vielen willkürlichen Vor-
schriften der Regierung haben 
massive menschliche, soziale 
und wirtschaftliche Schäden 
verursacht. Durch verfas-
sungsgesetzliche Maßnahmen 
sollen alle Covid-19-Gesetze 
zurückgenommen, entspre-
chende Strafen aufgehoben, 
bezahlte Strafen refundiert 
und Schadenersatz nach dem 
bisherigen Epidemie-Gesetz 
anerkannt werden. Daten 
müssen privat bleiben, der 
Verfassungsgerichtshof soll 
Eilentscheidungen treffen und 
Amtshaftung auch bei verfas-
sungswidrigen Gesetzen mög-
lich sein.“

RECHT AUF WOHNEN 

„Der Nationalrat wolle ein 
Bundesverfassungsgesetz be-
schließen, welches beinhalten 
soll: Die Republik hat grund-
sätzlich alle Staatsbürger bzw. 
Staatsbürgerinnen ab einem 
bestimmten Alter auf Antrag 
beim Erwerb oder der Erhal-
tung von Wohneigentum in 
Österreich z.B. durch zinslose 
Darlehen bedarfsorientiert zu 
unterstützen. 
Die Republik hat jedem Men-
schen in Österreich auf Antrag 
eine kostenfreie Unterkunft 
zur Verfügung zu stellen, wenn 
und solange dieser sich keine 
Unterkunft leisten kann.“

E INTRAGUNGSZE I TRAUM GEMEINDEAMT AUBERG

Montag 19. September 2022 7.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 20. September 2022 7.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 21. September 2022 7.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 22. September 2022 7.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 23. September 2022 7.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 24. September 2022 8.00 bis 10.00 Uhr
Sonntag 25. September 2022 geschlossen
Montag 26. September 2022 7.00 bis 16.00 Uhr
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KINDERRECHTE-VOLKSBEGEHREN

„Der Bundesverfassungsge-
setzgeber möge:
1. die vollständige UN Kinder-
rechtskonvention in den Ver-
fassungsrang heben,
2. den Import von Produkten, 
die Kinderarbeit im Produkti-
onsprozess oder der Lieferket-
te aufweisen, verbieten,
3. in Schulen die tägliche Turn-
stunde einführen und dafür 
Sorge tragen, dass diese regio-
nal bezogenes Schulessen kos-
tenlos anbieten,
4. für eine signifikante und 
nachhaltige Erhöhung des Kin-
derbetreuungsgeldes sorgen 
und
5. die staatliche Unterhaltsga-
rantie umsetzen. “

GIS GEBÜHR ABSCHAFFEN

„Der Bundesverfassungsge-
setzgeber möge die GIS Gebühr 
abschaffen. Die von einem gro-
ßen Teil der Bevölkerung als 
solche wahrgenommene ab-
nehmende Programmqualität, 
eine fragwürdige Erfüllung 
des öffentlichen Bildungsauf-
trags, parteipolitische Beset-
zungen der Führungspositi-
onen und des Stiftungsrats 
sowie die Abschaffung wich-
tiger Sportübertragungen 
rechtfertigen die bestehende 
Gebühr aus Sicht der Initiato-
ren nicht. Eine streng zweck-
gewidmete Gebühr zur Finan-
zierung von Ö1 ist hingegen 
legitim.“

FÜR UNEINGESCHRÄNKTE 
BARGELDZAHLUNG

„Der Gesetzgeber möge bun-
des ver f a ss u ng sgeset z l iche 
Maßnahmen treffen, um die 
Beibehaltung des uneinge-
schränkten Bargeldzahlungs-
verkehrs zu verankern. Das 
Bargeld ist im vollen Umfang 
als Zahlungsmittel und Ver-
mögensform zu schützen, ohne 
Obergrenzen. Nur eine Veran-
kerung des Bargeldes in der 
Bundesverfassung, gewährt 
die Freiheit und die Verfüg-
barkeit privaten Vermögens 
und ist als Grundrecht abzusi-
chern.“

Fotowettbewerb
Die Gewinner unseres Fo-
towettbewerbs „Zeig uns 
das schönste Foto deiner 
Heimatgemeinde Auberg“  
stehen fest!
Zahlreiche, wunderschöne 
Landschaftsbilder wurden 
eingereicht. Aus allen Einsen-
dungen hat Bürgermeister 
Wolfesberger gemeinsam mit 
dem Kulturausschuss der Ge-
meinde Auberg die Gewinner 
gewählt. Diese wurden von 
uns per E-Mail verständigt. 

Wir sind begeistert von den 
schönen Bildern die wir erhal-
ten haben und bedanken uns 
sehr herzlich fürs Mitmachen! 
Es freut uns, dass wir unse-
re neue Gemeindehomepage 
mit euren Landschaftsfotos 
„schmücken“ dürfen.

Pferdemist auf 
öffentlichen Straßen 

Es lässt sich nicht immer ver-
meiden, dass beim Ausreiten 
mit dem Pferd die Straßen 
verschmutzt werden. Wich-
tig ist aber eine umgehen-
de Reinigung, um Zweirad-
fahrer nicht zu gefährden. 
Wir ersuchen alle Reiterin-
nen und Reiter: Bitte Pfer-
deäpfel von den Straßen  
beseitigen. Vielen Dank!

Uns  ge fä l l t  gar  n ich t , . . .Wildbret
Information
Alle Aubergerinnen und Au-
berger, die gerne Rehfleisch 
beziehen wollen, können dies 
jederzeit nach Verfügbarkeit 
direkt von einem Jäger aus Au-
berg erhalten. Zum gleichen 
Preis wie die Jäger es selbst 
entnehmen können. 

Bei Fragen steht Jagdleiter  
Johann Mitter gerne zur Ver-
fügung (Tel.: 0664 811 96 62).

Bauverhandlung
14.09.2022
21.10.2022

TERMINVORSCHAU

GEMEINDE
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Wichtige Verkehrserhebung 2022 in Oberösterreich
Das Land OÖ & die Gemeinde Auberg rufen zur Teilnahme auf

Wie wir unsere tägliche Mo-
bilität gestalten, wie wir also 
von A nach B kommen, prägt 
unser tägliches Leben. Es gibt 
kaum jemanden, der / die 
nicht in vielfältiger Weise vom 
Thema Mobilität – ob zu Fuß, 
mit dem Rad, dem Auto, dem 
öffentlichen Verkehr oder an-
deren Verkehrsmitteln – be-
troffen ist. Sei es am Weg zur 
Arbeit oder Ausbildung, beim 
Einkauf, bei der Lieferung 
von Lebensmitteln und Wa-
ren oder in der Freizeit. Heute 
geht es aber nicht mehr nur um 
die Frage, wie man möglichst 
schnell, sicher und komforta-
bel von einem Ort zum ande-
ren kommt, sondern es geht 
immer mehr auch darum, wie 
das möglichst umweltscho-
nend und effizient möglich ist. 
All das beschäftigt auch die 
Oberösterreichische Landes-
regierung und die Gemeinde 
Auberg.

Daher führt das Land Oberös-
terreich alle zehn Jahre eine 
landesweite Befragung durch, 

um eine möglichst gute Basis 
für die zukünftige Verkehr-
splanung zu schaffen. Denn 
eine solche ist nur dann mög-
lich, wenn man um das Ver-
kehrsverhalten der Bewohner-
innen und Bewohner Bescheid 
weiß. Ziel ist es, die besten 
Voraussetzungen für alle zu 
schaffen, um möglichst sicher, 
schnell und umweltschonend 
von A nach B kommen zu kön-
nen.

Um ein möglichst umfassendes 
Bild zu erhalten, werden seit 
dem 25. Juli 2022 Einladungen 
zur Befragungsteilnahme an 
insgesamt rund 280.000 zu-
fällig ausgewählte Haushalte 
in Oberösterreich übermittelt. 
Die Verkehrserhebung 2022 
findet dann im Laufe des Ok-
tober 2022 statt. 
Die Oberösterreichische Lan-
desregierung und die Gemein-
de Auberg bitten Sie, diese 
Chance zu nutzen und sich 
für die Befragung anzumel-
den. Wenn Sie das Einladungs-
schreiben per Post erhalten 

haben, finden Sie dort auch 
eine Teilnahmekarte mit allen 
notwendigen Informationen. 
Am einfachsten können Sie On-
line via Internet mitmachen, 
eine Teilnahme ist aber genau-
so auf dem Postweg möglich. 

Die Verkehrserhebung 2022 
schafft eine wichtige Daten-
grundlage und ermöglicht die 
strategische Weiterentwick-
lung der zukünftigen Verkehr-
spolitik im Land und in Ihrer 
Gemeinde, um Ihnen auch in 
Zukunft eine selbstbestimmte, 
sichere und nachhaltige Mobi-
lität zu ermöglichen. Weitere 
Informationen finden Sie auch 
auf der Informationsseite: 
www.verkehrserhebung-2022.at

Ihre Teilnahme ist wichtig – 
nutzen Sie daher bitte die Ge-
legenheit und machen Sie bei 
der Verkehrserhebung 2022 
mit!

Quelle: Land OÖ

GEMEINDE



AUBERG Gemeindezeitung | Ausgabe 4 | August 2022

7

GEBOREN WURDE Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger

Maja Mairhofer
Eltern: 

Sophia Mairhofer & Andreas Pomeissl

Herzlich WillkommenZUGEZOGEN SIND

Familie 
Bechmann-Furtmüller

Hollerberg 40

Familie 
Gattringer / Primetshofer

Hollerberg 59

LEBEN IN AUBERG

Ressourcen schonen im Alltag 
Ressourcen sparen, 
Klima schützen,
Kosten senken!

Alles wird teurer. Vor allem 
Energie und Lebensmittel. 
Gleichzeitig nehmen globale 
Umweltprobleme wie Klima-
wandel, Bodendegradierung 
oder Biodiversitätsverlust 
deutlich zu. Ein schonender 
Umgang mit natürlichen Res-
sourcen ist daher eine zent-
rale Herausforderung unserer 
Zeit und ein wichtiges Thema 
der Umweltpolitik. 

Dennoch tun sich viele Men-
schen vor allem im Alltag 
schwer damit, weil sie es mit 
Verzicht und Einschränkun-
gen in Verbindung bringen. Al-
lerdings bedeutet das Schonen 
von Ressourcen nicht unbe-
dingt, dass man auf Annehm-
lichkeiten im Leben verzichten 
muss.

Lebensmittelverschwen-
dung vermeiden: Kaufe deine 
Lebensmittel mit Bedacht ein 
und plane deine Mahlzeiten 
der nächsten Woche am bes-
ten vor deinen Einkäufen.

Wasser sparen: Im Alltag 
kannst du zum Beispiel Was-
ser sparen, indem du Regen-
wasser auffängst, um deinen 
Garten damit zu bewässern. 
Oder indem du ganz bewusst 
regionale Lebensmittel konsu-
mierst.

Sparsam mit Energie 
umgehen: Lasse deine elekt-
rischen Geräte nicht im Stand-
by-Modus sondern trenne die-
se wirklich vom Netz. Auch 
nicht benötigte Ladegeräte 
saugen Energie, wenn sie an 
der Steckdose angesteckt sind. 
Also nicht nur Smartphone ab-
stecken, sondern auch gleich 
das Ladegerät mit.

Kleidung wertschätzen:
Lerne deine vorhandene Klei-
dung wertzuschätzen und be-
vorzuge Second-Hand-Mode.

Bewusster Umgang 
mit Technik: 
Reparieren statt wegwerfen! 
Förderaktion Reparaturbonus 
Weitere Informationen unter 
www.reparaturbonus.at

Autofahrt meiden und 
Alternativen nutzen: Gehe 
mehr zu Fuß, fahre mit dem 
Fahrrad oder nutze die öffent-
lichen Verkehrsmittel. Und 
vermeide das Autofahren, so 
gut es geht.

Minimalismus leben:
Weniger ist mehr 

TIPPS ZUR RESSOURCENSCHONUNG

GEMEINDE
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KINDERGARTEN

Die kleine Raupe Nimmersatt

Anfang Juli feierte der Kinder-
garten ein Sommerfest mit El-
tern und Geschwistern. Auch 
ein Oma-Opa Tag fand statt, 
bei dem die Großeltern ihre 
Enkelkinder im Kindergarten 
besuchen konnten. Für die 
Gäste hat sich der Kindergar-
ten ein ganz besonderes Pro-
gramm überlegt: Ein Musical. 

Die Kindergartenkinder stel-
len gerne Geschichten nach, 
aber noch viel lieber singen 
sie und noch mehr begeistern 

SCHULANFÄNGER
Zum Abschluss des Festes 
wurden die 10 Schulanfänger-
kinder geehrt, die ab Herbst 
die Schule besuchen werden. 
Das Kindergarten-Team wird 
die 10 Riesengroßen sehr ver-
missen und wünscht nur das 
Beste für die bevorstehende 
Zeit in der Schule. 

Wie es im Herbst weitergeht...
Das Kindergarten-Team freut 
sich mit 14 Kindern in einer al-
terserweiterten Integrations-
gruppe wieder in das neues 
Kindergartenjahr zu starten. 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
Neu ab Herbst sind die   
erweiterten Öffnungszeiten: 

MO und DI: 	 7.00 – 13.00 Uhr 
MI bis DO: 	 7.00 – 15.00 Uhr 
FR: 		  7.00 – 12.15 Uhr. 

Zudem wird von Montag bis 
Donnerstag Mittagessen für 
die Kinder angeboten. 

Veränderungen gibt es nicht 
nur bei den Öffnungszeiten, 
sondern auch im Team. 

Die derzeitige Sprachförderpä-
dagogin Martina Reiter wird 
weiterhin als Stützpädagogin 
an drei Tagen pro Woche  den 
Kindergarten unterstützen. 

Elisabeth Leibetseder hat die 
K indergar tenbusbegleit ung 
abgegeben und wird stattdes-
sen einmal in der Woche  am 
Vormittag als Stützhelferin 
mitwirken. Daniela und Re-
nate freuen sich sehr über die 
Zusammenarbeit mit Martina 
und Elisabeth! 

Der Kindergarten Auberg 
wünscht allen Kindergarten-
kindern, Schüler/innen und 
Eltern schöne, erholsame Som-
merferien!

Foto v.l.n.r.: Vorne: Mario Starlinger, Fabian 
Scheiblhofer, Leonie Höller, Lina Hofer, Dani-
el Traxler; Hinten: Alexander Engleder, Katja 
Wolfesberger, Isabella Hahn-Hahn, Miriam 
Wolfmayr, Joachim Stelzer

sie sich für Tiere jeglicher Art. 
Deshalb studierten die Kinder 
das Musical „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“ ein. 
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KINDERGARTEN / FF-AUBERG

Die Feuerwehr war da
Im Juni war die Feuerwehr Au-
berg zu Besuch im Kindergar-
ten. 

Auf spielerische Art wurde 
den neugierigen Kindern die 
Feuerwehr und ihre Aufgaben 
näher gebracht. 

Begeistert probierten die Kin-
der auch einzelne Teile der 
Schutzbekleidung und den 
Feuerwehrhelm aus.  Dabei 
konnten sie sich als kleine 
„Feuer wehrfrauen/männer“ 
verkleiden. Die Kinder wur-
den mit einer Trage aus dem 
Kindergarten geborgen und 
durften anschließend mit dem 
Wasserschlauch spritzen. 

Das absolute Highlight war die 
Fahrt mit den Feuerwehrautos 
zur Teufelmühle, wo die Kin-
der noch auf ein Eis eingeladen 
wurden.

Vielen Dank an alle Feuer-
wehrmänner, die sich an die-
sem Vormittag die Zeit genom-
men haben und den Kindern 
die Tätigkeiten der Feuerwehr 
auf kindgerechte Art und Wei-
se etwas greifbarer gemacht 
haben.  

Quelle: Kindergarten Auberg
Foto: FF-Kommandant Scheiblhofer Stefan 

und Anton Primetshofer
Foto: Manfred Martha und Romy Mairhofer

Bio-Fruchtjoghurt zum Weltmilchtag
Auch heuer besuchten die Bäu-
erinnen Sonja Füreder und 
Gabi Stelzer die Kindergarten-
kinder in Auberg mit Fruchtjo-
ghurts vom Biohof Zauner aus 
Niederwaldkirchen zum Welt-
milchtag am 1. Juni 2022. 

Mit den Kindern wurde über 
das Thema „Milch“ (Herkunft, 
Verarbeitung) gesprochen und 
anschließend haben sie das 
Erdbeerjoghurt bei der ge-
meinsamen Jause verspeist.

	 Quelle: Sonja Füreder
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BAV INFORMIERT

Der Gelbe Sack kommt. Und mit ihm viele Fragen.

WARUM KOMMT DER GELBE 
SACK? ES GIBT DOCH SCHON 
DAS ASZ-SYSTEM.
Gleich vorweg: Das ASZ bleibt. 
Der Gelbe Sack ersetzt kein An-
gebot, er ist eine Erweiterung. 
Vor allem wenig oder nicht mo-
bile BürgerInnen haben so die 
Chance, Verpackungen richtig 
zu trennen und zu entsorgen. 
Der Gedanke dahinter: Je leich-
ter die Entsorgung für alle 
BürgerInnen ist, desto leich-
ter erreichen wir zusammen 
die Erhöhung der Sammel- und 
Recyclingquote, die das Gesetz 
vorschreibt.

HÄTTE MAN SICH NICHT MILLIO-
NEN BEIM AUSBAU DER ASZ 
SPAREN KÖNNEN?
Keinesfalls, die Menge an 
Leichtstoffen aus den Gelben 
Säcken macht nur etwa fünf 
Prozent der gesamten ASZ 
Sammelmenge aus.

WIE VIELE GELBE SÄCKE 
BEKOMME ICH?
Sie erhalten von uns kosten-
los 13 Säcke pro Haushalt und 
Jahr. Bei Bedarf gibt es zusätz-
liche Säcke.

WAS WIRD IM GELBEN SACK 
GESAMMELT?
Alle leeren Verpackungen aus 
Kunststoff, Materialverbunden 
und Metall sowie Styroporver-
packungen.

WARUM NUR VERPACKUNGEN?
Der Gelbe Sack wird nicht über 
die Abfallgebühr sondern über 
den Produktpreis finanziert. 
Jeder von uns bezahlt bereits 
beim Kauf eines Produktes die 
Kosten für die Verwertung der 
Verpackung gleich mit.

KANN ICH AUCH INS ASZ 
FAHREN?
Sie können Leichtstoff selbst-
verständlich weiterhin im ASZ 
entsorgen. Durch die saubere 
Vorsortierung wird dort sogar 
eine höhere Recyclingquote 
erreicht, als dies bei techni-
schen Sortieranlagen der Fall 
ist. Der Gelbe Sack ist ein Zu-
satzangebot. Dieser wird vor 
Ihrer Haustür bzw. dort, wo 
Sie auch Ihre Restabfalltonne 
hinstellen, abgeholt.

KANN ICH DEN GELBEN SACK 
AUCH INS ASZ BRINGEN?
Der Gelbe Sack besteht darauf, 
abgeholt zu werden. Sollte es 
gar nicht anders gehen, wird 
er in Ausnahmefällen auch im 
ASZ angenommen.

WIRD ES IM ASZ EINE GELBE TONNE 
FÜR ALLES GEBEN, WAS DAHEIM 
IN DEN GELBEN SACK KOMMT?
Nein, im ASZ werden Leicht-
verpackungen weiterhin sau-
ber vorsortiert. Das ist auf 
den ersten Blick aufwendiger, 
lohnt sich aber. Die Recycling-
quote wird erhöht, das ASZ 
erzielt höhere Erlöse, was die 
Abfallgebühr für alle entlas-
tet.

WER BEKOMMT DEN GELBEN 
SACK?
Jeder Haushalt, ob Wohnung 
oder Einfamilienhaus.

WIE OFT WIRD DER GELBE SACK 
ABGEHOLT?
Eine endgültige Entscheidung 
steht noch aus, aber wahr-
scheinlich alle 4 Wochen.

WAS PASSIERT NACH DER SAMM-
LUNG MIT DEN GELBEN SÄCKEN?
Die Säcke werden verpresst 
und in eine Sortieranlage ge-
bracht. Dort erfolgt eine best-
mögliche Auftrennung in die 
verschiedenen Materialarten. 
In Österreich gibt es derzeit 
12 Sortieranlagen. Die ARA 
(Altstoff Recycling Austria) 
verteilt die Säcke nach freien 
Ressourcen in den Anlagen. Es 
gibt keine fixe zuständige Sor-
tieranlage für einen Bezirk.

WAS PASSIERT BEI FALSCHEN 
ABFÄLLEN IM GELBEN SACK?
Wenn der Fehlwurfanteil zu 
hoch ist, wird ein rotes Pi-
ckerl aufgeklebt und der Sack 
bleibt stehen. EntsorgerInnen 
müssen die Fehlwürfe aussor-
tieren. Beim nächsten Abhol-
termin wird der Gelbe Sack 
mitgenommen.

BEKOMMEN GEWERBEBETRIEBE 
AUCH GELBE SÄCKE VOM BAV?
Für das Gewerbe ist der Regi-
onalpartner der ARA zustän-
dig - nicht der BAV. Konkrete 
Infos dazu werden zeitnahe 
bekanntgegeben.

WER WEISS MEHR?
Der BAV sowie der Regional-
partner der ARA (Altstoff 
Recycling Austria) sind Ihre 
Ansprechpartner zur Abho-
lung der Gelben Säcke.

Quelle: BAV Rohrbach
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WISSENSWERTES

Rauchfrei durchs Leben

Die Österreichische Gesund-
heitskasse bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Arbeits-
medizinischen Dienst (AMD) 
ein Raucherentwöhnungs-Pro-
gramm an. Der Kurs wird von 
einer Psychologin durchge-
führt. KURS: 03.  bis  30.11.2022 
ab 17:30 Uhr im ÖGK Kunden-
service Rohrbach

INFORMATION UND 
ANMELDUNG:  E-Mail: rauch-
frei-14@oegk.at Internet: 
www.gesundheitskasse.at/
rauchfrei

Kursangebot

Tipps bei Hitze
• Körperliche Aktivitäten dem 

eigenen Wohlbefinden an-
passen, Stress meiden

•Notwendige Aktivitäten in 
die etwas kühleren Morgen- 
und Abendstunden verlegen

• Regelmäßig bewusst trinken 
(Mineralwasser, verdünnte 
Frucht- oder Gemüsesäfte 
und ungezuckerte Früchte- 
oder Kräutertees)

•Haut und Körper mit Klei-
dung, Sonnenhut oder Schirm 
vor übermäßiger Sonnenein-
strahlung schützen – zusätz-
lich Sonnenschutzmittel ver-
wenden

• Leichte Kost bevorzugen, lie-
ber öfter kleinere Mahlzeiten 
zu sich nehmen

GESUNDE GEMEINDE

ID Austria 
Jetzt einfach online umsteigen
Die ID Austria ist eine Wei-
terentwicklung von Handy-Si-
gnatur und Bürgerkarte. Ös-
terreich ist hier Vorreiter und 
bietet damit die sicherste mo-
bile Lösung in der gesamten 
EU. Sie ermöglicht es, sich si-
cher online auszuweisen und 
damit digitale Services zu nut-
zen. 
Der Umstieg von der Han-
dy-Signatur auf die ID Aust-
ria kann einfach und bequem 

Digitales Amt: 
Amtswege über App erledigen

Jetzt downloaden:

online durchgeführt wer-
den. Weitere Informationen  
dazu finden Sie unter  
www.oesterreich.gv.at
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WISSENSWERTES

Smarte Gemeinde mit Loxone

28 Bürgermeister aus dem 
Oberen Mühlviertel waren 
im Mai zu Gast bei der Firma  
Loxone in Kollerschlag. Bei 
dieser Veranstaltung wurden 
zahlreiche kommunale Projek-
te vorgestellt, die mit der in-
telligenten Gebäudeautomati-
sierung von Loxone umgesetzt 
wurden. Anschließend gab es 
eine Führung durch den neu 
errichteten Campus, der im 
Jahr 2023 eröffnet wird. 

Erntedankfest „Österreich in seiner Vielfalt“

Am Sonntag, dem 18. Septem-
ber 2022 wird in der Linzer In-
nenstadt im großen Stil Ernte-
dank gefeiert. Die Landjugend 
Oberösterreich veranstaltet 
dieses bundesweite Ernte-
dankfest unter dem Leitge-
danken „Österreich in seiner 
Vielfalt“.

1991 fand das letzte Mal ein 
Landeserntedankfest in Linz 
statt. Zehntausende Besucher 
strömten damals in die Haupt-
stadt, um an der Veranstal-
tung, die ihresgleichen suchte, 
teilzunehmen. Die Landjugend 
greift diese Idee wieder auf 
und möchte den regionalen 
Schmankerl, den heimischen 
Bräuchen und vor allem der 
österreichischen Landwirt-
schaft eine gebührende Bühne 
bieten.

Das Erntedankfest, bei wel-
chem über 30.000 Besucher 
erwartet werden, beginnt am 
Sonntag, dem 18. September 
um 10:00 Uhr mit einer Messe 
im Linzer Mariendom. Die Mes-
se findet im Anschluss bei ei-
ner Agape am Domplatz ihren 
Ausklang. Ebenfalls um 10:00 
Uhr öffnen die verschiedenen 
Märkte, bei welchen Hand-
werk, Landwirtschaft und 
Brauchtum präsentiert wer-
den und mit über 70 Direktver-
marktern und Verpflegungs-
ständen auch für das leibliche 
Wohl gesorgt ist. Bespielt wer-
den dabei unter anderem der 
Pfarrplatz, der Domplatz, die 
Landhauspromenade und na-
türlich der Hauptplatz in der 
Linzer Innenstadt. 

Abgerundet wird das Ernte-
dankfest durch ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm: Von 
den Kindern, bis zu den Old-
timer-Fans kommen dadurch 
alle auf ihre Kosten.

Die Landjugend freut sich auf 
zahlreiche Besucher am Sonn-
tag, dem 18. September beim 
Erntedankfest „Österreich in 
seiner Vielfalt“ in Linz! 

Nähere Infos unter
www.erntedankfest.at

Quelle: Landjugend Oberösterreich

Foto: Loxone
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WISSENSWERTES

Der Fachkräftemangel ist ein 
großes Thema der heimischen 
Wirtschaft. Deshalb setzt 
sich die Wirtschaftskammer 
OÖ aktiv für Lehrlinge in der  
Region ein.

Nutze die Möglichkeit einen 
Vorbereitungskurs aus den 
vielfältigen Kursprogrammen 
von Kursanbietern zu besu-
chen – kostenfrei!

Als Lehrling erhältst du die 
vollen Kurskosten inkl. USt. 
für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung er-
setzt.

Du trittst zur Lehrab-
schlussprüfung noch einmal 
an – kostenfrei!
Es kann schon einmal vorkom-
men, man schafft beim ersten 
Antritt die Lehrabschlussprü-
fung nicht. Probiere es noch-
mal, beim zweit- oder dritt-
maligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt wer-
den.

Das Lehre statt Leere 
LEHRLINGSCOACHING 
kostenfrei!
Du hast das Gefühl, dass man-
che Dinge bei deiner Arbeit 
besser laufen könnten? Viel 
besser sogar. Da kann geholfen 
werden! Professionelle Coa-
ches helfen vertraulich bei der 
Lösung von Problemen. 

Anmeldung und weitere Infor-
mationen findest du unter:
www.lehre-statt-leere.at oder 
rufe die Hotline 0800 220074

Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen 
Ausbildungseinrichtungen können diese 
Förderungen nicht in Anspruch nehmen.

Detaillierte Informationen und Fördervo-
raussetzungen findest du unter: 
www.lehre-foerden.at

Quelle: WKO OÖ
KONTAKT

Wirtschaftskammer OÖ
SDA - Lehre.fördern
Wiener Straße 150

4020 Linz
Telefon: 05-90909-2010

Fax: 05-90909-4089

lehre.foerdern@wkooe.at
www.lehre-foerdern.at

www.lehre-statt-leere.at 

Wirtschaftskammer OÖ

 

 

 

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  
 
Nutze die Möglichkeit einen Vorbereitungskurs aus den vielfältigen Kursprogrammen von 
Kursanbietern zu besuchen – kostenfrei! 
 

Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt. 
Voraussetzung:  
 Der Kurs wurde selbst bezahlt 
 Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) wurden 

frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen 
Einreichfrist: 
 Spätestens 6 Monate nach Kursende 
Einreichunterlagen: 
 Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 
 Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg 
Geltungsbereich:  
 Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen Betrieben/Gebietskörperschaften  

 
Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an – kostenfrei! 
 

Es kann schon einmal vorkommen, man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-
prüfung nicht. Probiere es nochmal, beim zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt werden. 

 
Coaching - weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist!  
 
Das Lehre statt Leere - LEHRLINGSCOACHING – kostenfrei! 
 

Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen 
könnten? Viel besser sogar. Da kann geholfen werden! Professionelle 
Coaches helfen vertraulich bei der Lösung von Problemen.  

 

Anmeldung und weitere Informationen findest du unter: 
www.lehre-statt-leere.at oder rufe die Hotline 0800 220074 

 
 
Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können die zuvor 
genannten Förderungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter: www.lehre-foerden.at 
 
 

 
Kontakt: 

 

 
 
 
Wirtschaftskammer OÖ 
SDA - Lehre.fördern 
Wiener Straße 150  |  4020 Linz 
T: 05-90909-2010  |  F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at  

Sommerkunst im Steinhaus  
Einladung zur Vernissage 

Ballett der Tiere 
Hania Kartusch. Klaus Fürst-Elmecker. Sabina Pichelmann. Barbara Kempter 

Sonntag, 21. August, 14 Uhr, Hötzeneck 5, vulgo Oberzauner, 4116 St. Ulrich i.M. 

Vier Künstler*innen mit ihren ganz unterschiedlichen künstlerisch/kunsthandwerklichen Positionen lassen ihre 
fotografierten, gemalten, dreidimensional geformten und sieb-gedruckten Tiere bei der diesjährigen 
„Sommerkunst im Steinhaus“-Ausstellung gemeinsam als „Ballett der Tiere“ auftreten. 

 

Während Klaus Fürst-Elmeckers Fische und andere Phantasiewesen – filigran dreidimensional aus feinem 
Blumendraht, Kabelbindern, Glasperlen und Knöpfen geformt – mit Hania Kartuschs Vögeln, Schmetterlingen und 
Insekten - fotografisch im Flug, schreiend, singend, Nahrung suchend und vieles mehr – um die Wette fliegen, 
drängen Sabina Pichelmanns gehörnte Tierköpfe, Insekten und Krabbelwesen aus Keramik ins Freie. Barbara 
Kempters großformatig auf Leinwand und in Siebdrucktechnik auf designten Kleidungsstücken festgehaltene 
Wild- und Haustiere bilden ihren eigenen posierenden in die Runde blickenden Reigen. 

Mit großer Hingabe, viel Phantasie und Humor setzen Hania Kartusch (Fotografie/Cyanotypie), Klaus Fürst-
Elmecker (zwei- und dreidimensionale Drahtobjekte), Sabina Pichelmann (Keramik) und Barbara Kempter 
(Malerei & Textildesign) mit ihren Werken ein Zeichen ihrer Wertschätzung für das Tier.  

Musikalisch begleitet und  umrahmt wird die Ausstellung vom Duo „Narishe Tantz“. Dietmar Schöller (Klarinette) 
& Günther Schöller (Akkordeon). Sie spielen traditionelle Klezmer-Musik vom Feinsten.  

Zur Stärkung des „Sehwillens und der tierischen Begegnungen aller Art“ gibt es wiederum Ess- und Trinkbares. 

Die Künstler*innen sind anwesend. Für die im Freien zu entdeckenden Keramiken bietet Sabina Pichelmann 
geführte Rundgänge zwischen Hof und Garten an.  

Die Ausstellung kann bis 11. September 2022 besichtigt werden (0699 19 26 42 72). Hötzeneck 5, 4116 St. Ulrich 
im Mühlkreis.  

 

Seit neun Jahren wird der alte Bauernhof „Oberzauner“ im August zu einer Galerie umfunktioniert. Ebenso lange besteht 
zwischen dem MÜK (Mühlviertler Kunst.Hand.Werk) und dem „Oberzauner“ ein freundschaftlich-künstlerischer Austausch.  
So entstand auch die Idee mit den MÜK-Künstler*innen Kempter, Pichelmann, Fürst-Elmecker und Hania Kartusch (dem MÜK 
von Wien aus verbunden) die Ausstellung zu realisieren. 

Sommerkunst im 
Steinhaus

Einladung zur Vernissage 
„Ballett der Tiere“ am Sonntag 
den 21. August um 14 Uhr in 
Hötzeneck 5, vulgo Oberzau-
ner, 4116 St. Ulrich i.M.

Die Ausstellung kann bis 
11. September 2022 besich-
tigt werden (0699 19 26 
42 72). Hötzeneck 5, 4116 
St. Ulrich im Mühlkreis.

IInn  ddiiee  PPeeddaallee  zzuu  ttrreetteenn  sscchhoonntt  nniicchhtt  nnuurr  ddaass  KKlliimmaa,,  eess  
fföörrddeerrtt  ddiiee  GGeessuunnddhheeiitt  aauuff  vviieellee  AArrtteenn::    

 RRaaddffaahhrreenn  sscchhüüttzztt  vvoorr  HHeerrzz--KKrreeiissllaauuff--
EErrkkrraannkkuunnggeenn  uunndd  rreedduuzziieerrtt  mmaaßßggeebblliicchh  ddaass    
RRiissiikkoo  üübbeerrggeewwiicchhttiigg  zzuu  wweerrddeenn..    

 RRaaddffaahhrreenn  ssttäärrkktt  ddaass  IImmmmuunnssyysstteemm..    

 RRaaddffaahhrreenn  bbaauutt  SSttrreessss  aabb  uunndd  sstteeiiggeerrtt  ddaass    
kköörrppeerrlliicchhee  uunndd  ggeeiissttiiggee  WWoohhllbbeefifinnddeenn..  

 RRaaddffaahhrreenn  fföörrddeerrtt  ddiiee  FFeettttvveerrbbrreennnnuunngg..    

 RRaaddffaahhrreenn  sstteeiiggeerrtt  ddaass  KKoooorrddiinnaattiioonnssvveerrmmööggeenn..    

 

IInn  ddiiee  PPeeddaallee  zzuu  ttrreetteenn  sscchhoonntt  nniicchhtt  nnuurr  ddaass  KKlliimmaa,,  eess  
fföörrddeerrtt  ddiiee  GGeessuunnddhheeiitt  aauuff  vviieellee  AArrtteenn::    

 RRaaddffaahhrreenn  sscchhüüttzztt  vvoorr  HHeerrzz--KKrreeiissllaauuff--
EErrkkrraannkkuunnggeenn  uunndd  rreedduuzziieerrtt  mmaaßßggeebblliicchh  ddaass    
RRiissiikkoo  üübbeerrggeewwiicchhttiigg  zzuu  wweerrddeenn..    

 RRaaddffaahhrreenn  ssttäärrkktt  ddaass  IImmmmuunnssyysstteemm..    

 RRaaddffaahhrreenn  bbaauutt  SSttrreessss  aabb  uunndd  sstteeiiggeerrtt  ddaass    
kköörrppeerrlliicchhee  uunndd  ggeeiissttiiggee  WWoohhllbbeefifinnddeenn..  

 RRaaddffaahhrreenn  fföörrddeerrtt  ddiiee  FFeettttvveerrbbrreennnnuunngg..    

 RRaaddffaahhrreenn  sstteeiiggeerrtt  ddaass  KKoooorrddiinnaattiioonnssvveerrmmööggeenn..    
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BREITBAND OBERÖSTERREICH

Willkommen in der Zukunft 
- im Netz der Breitband Oberösterreich!
Wie bereits in der letzten Ge-
meindezeitung informiert, 
können GemeindebürgerIn-
nen ab sofort Ihren Glasfa-
seranschluss bei Breitband 
Oberösterreich GmbH (BBOÖ) 
bestellen und sich somit für 
die zukünftigen Breitbandan-
forderungen rüsten. Erst mit 
einer solchen Bestellung er-
hält die mit dem Ausbau be-
auftragte Baufirma (Strabag) 
Informationen, dass bei der 
betreffenden Liegenschaft ein 
Glasfaseranschluss gewünscht 
wird. Die Hausbesitzer wer-
den entsprechend der Bauab-
schnitte direkt von dem bau-
ausführenden Unternehmen 
verständigt und die genaue 
Lage des Anschlusses wird 
gemeinsam festgelegt. Somit 
ist sichergestellt, dass du alle 
notwendigen Informationen 
zu deinem Glasfaseranschluss 
erhältst.

DAMIT DU DEINEN GLASFASE-
RANSCHLUSS ERHÄLTST SIND ZWEI 
SCHRITTE NOTWENDIG:

1.Abschluss des Herstellver-
trages bei Breitband Ober-
österreich

2.Abschluss eines Internet-
dienste Vertrags  
(ISP-Vertrag)

SCHRITT 1: 
Um einen Anschluss auch tat-
sächlich hergestellt zu bekom-
men musst du diesen unter 
ht t ps://por t al .bbooe.at/be-
stellung oder www.bbooe.at 
-> Endkunden -> Onlinebestel-
lung bestellen. 

Gib deine Adresse ein, wo ein 
Glasfaseranschluss entstehen 
soll: 

Wird die Adresse gefun-
den, wirst du mit einem 
Klick auf „hier“ auf die 
Bestellseite weitergelei-
tet. Gib deine E-Mail Ad-
resse an, um einen per-
sönlichen Anmeldelink 
zu beziehen. Prüfe ggf. 
deinen Spamordner. 

Mit dem persönlichen 
Anmeldelink gelangst du 
zur Bestellseite: 

1.

2.
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BREITBAND OBERÖSTERREICH

ANMERKUNG ZUR BESTELLUNG: 
Wenn du keinen Glasfaseran-
schluss bestellst, wird inso-
fern möglich, ein Leerrohr für 
dein Grundstück eingeplant. 
Um eine Bestellung und Her-
stellung in Zukunft zu verein-
fachen, und die Anschlusskos-
ten (1.500 Euro) für dich gering 
zu halten empfehlen wir, das 
Glasfaserröhrchen auf deinem 
Grundstück abzulegen. Soll-
test du unserer Baufirma das 
Ablegen des Glasfaserröhr-
chens auf deinem Grundstück 
nicht erlauben, wird das Röhr-
chen vor deinem Grundstück 
an der Grundstücksgrenze 
abgelegt, oder es verbleibt im 
Rohrverband. Dies kann zu er-
heblichen Mehrkosten bis zu 
15.000,- Euro führen (z.B. An-
fahrtspauschale, notwendige 
Baggerungen in Asphalt, Que-
rungen, etc...) die du tragen 
musst!

Akzeptiere die weiteren Ver-
tragsbedingungen und unter-
schreibe den Vertrag online. 
Du erhältst im Anschluss dei-
ne Vertragsunterlagen als 
PDF per E-Mail zugesandt. 
Darin findest du auch deine 
Anschluss-Kennungsnummer 
(Open Access ID - OAN) - archi-
viere diese Kennung in deinen 
Unterlagen. Diese benötigst du 
zukünftig für die Bestellung 
deiner Dienste. 

Sollten Probleme beim Ab-
schluss des Herstellvertrags 
unter www.bbooe.at auftre-
ten, schreibe eine E-Mail an 
service@bbooe.at

INFORMATION ZUM AUSBAU:
Der Ausbau des Glasfaser-
netzes geschieht in mehreren 
Etappen.  Ausgehend von der 
errichtenden Ortszentrale 
(„POP“) werden die Hauptlei-
tungen bis zu den Faservertei-
lern verlegt. Die beauftragte 
Baufirma stimmt auch vor Ort 
nochmals deinen eingeplan-
ten Übergabepunkt an deiner 
Grundstücksgrenze ab. Jedes 
Objekt erhält ein eigenes Mik-
rorohr. 

Unter www.bbooe.at -> End-
kunden findest du den Down-
loadbereich. Dort befindet sich 
eine Anleitung über die Vor-
bereitungsarbeiten und ein 
Video für die Arbeiten im Au-
ßen- und Innenbereich. 

SCHRITT 2: 
Nach erfolgter Herstellung des 
Glasfaseranschlusses durch 
die Montagefirma kannst du 
dann aus verschiedenen Inter-
netangeboten der ISP wählen. 
Eine Übersicht der Internet 
Service Provider und deren 
Produkte findest du in der 
E-Mail deines persönlichen 
Anmeldelinks. 

Halte dazu ggf. auch deine 
Open Access ID - OAN bereit. 
Diese findest du in dem Her-
stellvertrag aus Schritt 1 oder 
auf deiner OTO Dose nach der 
Fertigstellung. 

Quelle: Breitband OÖ

Der Aktionszeitraum 
endet am 

1. April 2023

Hinweis

3.

Die Gesunde Gemeinde wird gemeinsam mit der  
Feuerwehr Auberg heuer im Herbst einen Erste- 
Hilfe-Kurs für die Bevölkerung veranstalten. Weitere 
Informationen sowie genaue Termine werden in der 
nächsten Gemeindezeitung veröffentlicht.  

Vorankündigung 

ERSTE
HILFE 
KURS
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AUGUST

11.08.2022 08.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter
Tel.: 07289/8851-69401

12.08.2022 Restmüllabfuhr

15.08.2022 Kräuterweihe der Goldhauben St. Peter

25.08.2022 08.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter
Tel.: 07289/8851-69401

27.08.2022 09.00-16.00 Uhr ÖGV Lichtenau Sachkundekurs Unterurasch 23
4170 Lichtenau

Anmeldung unter
office@hundeschule-
lichtenau.at

SEPTEMBER

01.09.2022 Papierabfuhr

02.-04.09.2022 Unterkagerer Sunseitn Unterkagererhof und Haslach

02.09.2022 15.00 Uhr Seniorenstammtisch Gasthaus
Teufelmühle

08.09.2022 08.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter
Tel.: 07289/8851-69401

09.09.2022 Restmüllabfuhr

14.09.2022 Bauverhandlung Gemeindeamt 
Auberg

21.09.2022 Naturschutz-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter
Tel.: 072898851-69413

29.09.2022 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeindeamt 
Auberg

OKTOBER

09.10.2022 Hexenmarkt Unterkagererhof

09.10.2022 Wahl Bundespräsident 2022 Gemeindeamt 
Auberg

06.10.2022 08.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter
Tel.: 07289/8851-69401

07.10.2022 Restmüllabfuhr


